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©i'nnfprütf/e aus 5cm «Ilimibinifd/en TOanikrsmnnn

Der (Glaube greift nari; (ü*ott; bie Hoffnung nimmt it;n mabr;
Die Hieb umbalfet ibn; bie Slnbacbt igt ihn gar.
Die dtottbeit ift ein 3runn, aus ihr Fommt alles her,
Unb läuft aucb roieber bin, brum ift fie audi ein ffîeer.
©cbaut Hïunber: ©ottes ©obn toirb jung in lauter Sreuben
Unb mug mit lauter 2lngft uon binnen tuieber fdjeiben;
Wir Fortunen auf bie HJelt mit TTränen unb uergebn
mit dachen, mo mir redjt in feinem ©eifte ftebn.
@8 tuirb bas alte Jahr, bas fidj nun fd;leugt, gehalten,
2üö rnonn'8 vergangen mär: unb, bies ift roabr, mein Cfbrift,
Wo bu ein neuer Wenfri; in QSott gemorben bift;
7ft's nidjt: fo lebft bu nod; maljrbaftig in bem alten.
Der HJinter ift bie ©ünb, bie :2Suge Srüblingejeit,
Der ©ommer <$nabenftanb, ber fjerbft DollFommenbeit
.7e mebr bu ©ott erFennft, je meljr roirft bu beFennen,
Daß bu je roeniger ibn, rnas er ift, Fannft nennen.
Die Hieb ift's fd;neüfte Ding: fie Fann für ficb allein
7n einem 2lugenblicP im Ijöcbften fjimmel fein.

Das Keid; ©otts ift in uns! Fjaft bu fd;on birr auf Örben
@in ganjes Ißeicb in bir, roas fürcb'ft bu arm ju merben?

Wenfd;, benFft bu <3ott ju fd;aun bort ober hier auf Örben,
©o mug bein fjerg gutior ein reiner ©piegel roerben.

Das Tïidjts, bie Kreatur, menn fidj'8 ©ott uorgefebt,
©ilt nid;ts: ftebt's hinter ihm, bann mirb es erft gefd;ät>t.

Der Deufel ift fo gut bem liefen nad; als bu?
Was gebet ihm bann ab? Q5eftorbner Will unb Kuh-

Johannes ©djeffler, genannt Angelus ©ilefius (1624^1677)

Linolschnitt von Annemarie Bommer
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